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Herren Bezirksklasse D Gruppe 4 Nordost-Nord (4er) (Bayerischer TTV - 
Oberbayern-Süd)

SC Oberweikertshofen e.V. III : SC Maisach III 
Mittwoch, 10.04.2024, 20:00 Uhr

Spieltag 18 für den SC Oberweikertshofen e.V. III: SC 
Oberweikertshofen e.V. III und SC Maisach III trennen sich 
unentschieden

Nach ca. 135 Minuten Spielzeit nahm der SC Maisach III beim 7:7 gegen den SC Oberweikertshofen
e.V. III in der Herren Bezirksklasse D Gruppe 4 Nordost-Nord (4er) (Bayerischer TTV - Oberbayern-
Süd) einen Zähler mit. Besonders Friedhelm Baumann behielt in diesem engen Mannschaftskampf
die Nerven und konnte all seine Spiele für den SC Oberweikertshofen e.V. III gewinnen. Die
Zuschauer sahen eine umkämpfte Begegnung mit einem Satzverhältnis von 28:24.

Zum Auftakt des Mannschaftkampfes standen sich zunächst die beiden Eröffnungsdoppel der
Teams gegenüber. Gschwandtner / Baumann gewannen ihr Spiel gegen Kipka / Böck eher
ungefährdet mit 12:10, 12:10, 13:11. Hierbei standen alle einzelnen Sätze, die mit jeweils nur zwei
Punkten Vorsprung endeten, auf des Messers Schneide. In vier Sätzen verloren dagegen
Druckenbrod / Schütz ihre Partie gegen Hopmann / Vogt. Das Spiel hätte also insgesamt auch
knapper ausgehen können. Das Zwischenergebnis nach den Doppeln lautete derweil 1:1. Weiter
ging es nun mit den Einzeln. Die richtige Taktik hatte Johann Gschwandtner indes beim Sieg in drei
Sätzen gegen Sabine Hopmann ab dem ersten Ballwechsel. Das war ein souveräner Sieg.
Friedhelm Baumann konnte einen Punkt für die Mannschaft beitragen und ließ Sebastian Kipka beim
im Vorfeld nicht zu erwartenden Sieg von 3:1 nicht voll zur Entfaltung kommen. Einen Sieg verpasste
am Nachbartisch Werner Druckenbrod beim 9:11, 11:13, 12:10, 5:11 gegen Andreas Vogt und er
konnte das Match, in das er als favorisiert gegangen war, unterm Strich nicht so gestalten, wie man
es anhand der TTR-Werte erwarten konnte. Ein hartes Stück Gegenwehr konnte Florian Schütz
beim 2:3 gegen Erich Böck leisten. Am Ende verlor er jedoch knapp. Vor dem Duell der Einser stand
es mittlerweile 3:3. Wenige Chancen hatte am Nachbartisch Johann Gschwandtner beim 9:11, 7:11,
8:11 gegen seinen Kontrahenten Sebastian Kipka, obwohl das Spiel im Vorhinein als eher
ausgeglichene Partie eingeschätzt werden konnte. Friedhelm Baumann überzeugte im Match gegen
Sabine Hopmann, das ohne Satzverlust siegreich gestaltet wurde und somit einen Punkt auf der
Habenseite für die Heimmannschaft bedeutete. Da gab es nichts zu rütteln. Einen Punkt für das
Team vor Augen gab Werner Druckenbrod bei einer 2:0-Führung die Folgesätze gegen Erich Böck
noch ab und quittierte eine Niederlage im Entscheidungsdurchgang. Auch der Ausgang des finalen
Satzes mit nur zwei Punkten Unterschied zeigt, wie eng umkämpft das Einzel insgesamt war.
Mittlerweile stand es damit 4:5. Einen eher schnellen Punkt für seine Mannschaft holte im Anschluss
wiederum Florian Schütz bei seinem Sieg in drei Sätzen gegen Andreas Vogt. Das war ein
souveräner Sieg. Lediglich einen Satzerfolg verbuchte indessen Werner Druckenbrod bei seiner
Niederlage gegen Sebastian Kipka. Schaut man sich das Spiel in der Gesamtbetrachtung an, so
wurde es nicht richtig eng. Die Saison-Bilanz weist nach diesem Sieg nun 15 Siege und 7
Niederlagen für Kipka aus. Johann Gschwandtner gelang es, Erich Böck im Einzel insgesamt recht
deutlich auf Distanz zu halten – die Partie endete schließlich mit einem gemäß des Unterschieds in
den TTR-Werten von mehr als 100 absolut zu erwartenden 3:0-Sieg. Durch diese Niederlage liegt
Böck nun bei einer Bilanz von 6:4 seit Beginn der Saison. Trotz des Verlustes der ersten beiden
Sätze gewann Friedhelm Baumann sein Match gegen Andreas Vogt noch mit 3:2. Der letzte
Zwischenstand vor diesem Spiel zeigte folgendes Resultat: Heimteam 7 Punkte, Auswärtsteam 6



Dieser Text wurde softwareunterstützt auf Basis der Daten aus click-TT vom 11.04.2024 (00:04) erstellt. Aktuell werden von der 
myTischtennis-Textmaschine die folgenden Spielsysteme abgedeckt: Sechser-Paarkreuz-System, Werner-Scheffler-System, 
Bundessystem und Braunschweiger System (die Letztgenannten auch mit "Durchspielen"). 

Punkte. Zu guter Letzt ging es im finalen Einzel noch einmal um alles. Ein Spiel entschied über
Niederlage oder Punktgewinn. Recht schnell besiegelt war die Niederlage von Florian Schütz beim
letztendlich klaren 0:3 gegen Sabine Hopmann. Mit dem 7:7 mussten letztlich beide Mannschaften
leben.

Mit diesem abschließenden Saison-Spiel schloss das Team des SC Oberweikertshofen e.V. III die
Saison mit einem Punkteverhältnis von 14:22 bei 6 Saison-Siegen, 10 Niederlagen und 2
Unentschieden ab. Die Mannschaft des SC Maisach III erreichte nach ihrem letzten Saisonspiel
hingegen ein abschließendes Punkteverhältnis von 18:18. Auch für sie ist die Saison damit vorbei.

 Statistik:
 SC Oberweikertshofen e.V. III

Doppel: Gschwandtner / Baumann 1:0, Druckenbrod / Schütz 0:1 
Einzel: J. Gschwandtner 2:1, F. Baumann 3:0, W. Druckenbrod 0:3, F. Schütz 1:2 

 SC Maisach III
Doppel: Kipka / Böck 0:1, Hopmann / Vogt 1:0 
Einzel: S. Kipka 2:1, S. Hopmann 1:2, E. Böck 2:1, A. Vogt 1:2


